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Eine rosige Zukunft

αBelow are a few of our solutions, but in 
the end, with the availability of good data, 
the predictive possibilities are virtually 
unlimited (emphasis by me): candidate 
demographics & background data, 
psychometric data, structured interview 
data, assessment data, performance data, 
on boarding evaluation data, training data, 
ŜǘŎΦέ

https://www.inostix.com/predict-hiring-success/
16.11.2017

https://www.inostix.com/predict-hiring-success/


Magie der Algorithmen

²Ŝƴƴ Ƴŀƴ ŀǳŦ DƻƻƎƭŜ ƴŀŎƘ α/9hά ǎǳŎƘǘΧ



Und das, wenn ich auf 
tƛȄŀōŀȅ ƴŀŎƘ α/ƘŜŦά ǎǳŎƘŜΧ 



DiskriminierungbeiBewerbungen

Å [ŜōŜƴǎƭŅǳŦŜ Ƴƛǘ αŘŜǳǘǎŎƘŜƴά bŀƳŜƴ 
bekommen 14% Vorstellungsangebote als 
ǎƻƭŎƘŜ Ƴƛǘ αǘǸǊƪƛǎŎƘŜƴά bŀƳŜƴ1.

Å US-amerik. Studie: Frauen mit Kopftuch 
erhalten weniger Jobangebote als solche 
ohne2. 

1 KaasΣ [Φ ϧ aŀƴƎŜǊΣ /ΦΥ ά9ǘƘƴƛŎ 5ƛǎŎǊƛƳƛƴŀǘƛƻƴ ƛƴ DŜǊƳŀƴȅϥǎ Labour
aŀǊƪŜǘΥ ! CƛŜƭŘ 9ȄǇŜǊƛƳŜƴǘέΣ DŜǊƳŀƴ 9ŎƻƴƻƳƛŎ wŜǾƛŜǿΣ нлмм Σ мо Σ 
1-20
2 GhummanΣ {Φ ϧ wȅŀƴΣ !Φ aΦΥ άbƻǘ ǿŜƭŎƻƳŜ ƘŜǊŜΥ 5ƛǎŎǊƛƳƛƴŀǘƛƻƴ 
towards women who wear the Muslim headscarf , human 
relations, 2013 , 66(5) , 671-698



1 Danziger, S.; Levav, J. & Avnaim-PessoΣ [ΦΥ ά9ȄǘǊŀƴŜƻǳǎ ŦŀŎǘƻǊǎ ƛƴ ƧǳŘƛŎƛŀƭ ŘŜŎƛǎƛƻƴǎέΣ 
Proceedings of the National Academy of the Sciences, 2011 , 108 , 6889-6892

Menschen ς
so irrational!
ÅRichter müssen vorzeitige 

Haftentlassungsanträge 
begutachten.

ÅStudie: je weiter von der 
letzten Pause weg, desto 
weniger risikoreiche 
Entscheidungen1.

ÅEine Vielzahl solcher Studien 
scheint zu beweisen: 
ÅMenschen sind irrational und 

vorurteilsbeladen.



Könnten Computer 
das besser?

ÅDie ersten Firmen testen 
algorithmische Entscheidungssysteme 
(oder Entscheidungs-
unterstützungssysteme)1. 

ÅEigenschaften, nach denen nicht 
diskriminiert werden darf, können vor 
ihnen besser verborgen werden.

ÅSie sind objektiv und arbeiten nahezu 
fehlerfrei.

ÅόƻōƧŜƪǘƛǾ ΥҐ αǊŜǇǊƻŘǳȊƛŜǊōŀǊ ŘƛŜǎŜƭōŜ 
Entscheidung bei derselben Eingabe 
Ǿƻƴ 5ŀǘŜƴάύ

м /ƭŀƛǊŜ aƛƭƭŜǊΥ ά/ŀƴ ŀƴ !ƭƎƻǊƛǘƘƳ ƘƛǊŜ .ŜǘǘŜǊ ǘƘŀƴ ŀ IǳƳŀƴΚέΣ ¢ƘŜ bŜǿ ¸ƻǊƪ ¢ƛƳŜǎΣ WǳƴŜ нрΣ нлмрΣ
https://www.nytimes.com/2015/06/26/upshot/can-an-algorithm-hire-better-than-a-human.html



Können Computer lernen?



Was heißt Lernen?

Einfach:

In derselbenSituation ein vorhergezeigtes
Verhaltenwiederholen.

Generalisiert:

In derselbenArt von Situation das richtige
VerhaltenauseinerReihevon Möglichkeiten
auswählen.



{Ŝōŀǎǘƛŀƴ ƭŜǊƴǘ αheissά ǳƴŘ αǿŀǊƳά

Juli
Zu vorsichtig: 
Alles muss kalt sein

September
Zu mutig geworden

März
Darf nicht dampfen



Sebastian 
ƭŜǊƴǘΧ

ÅDurchRückkopplung: 
unerwartetheiß, 
unerwartetkalt

ÅDurchSpeicherungin 
einer Struktur: in 
Neuronenund deren
Verknüpfung.

ÅDurchvieleDatenpunkte.

ÅDurchGeneralisierung
des Gelernten.



Computer lernen
Damit ein Computer lernen kann, 
benötigt er ebenfalls eine Struktur, um 
Gelerntes abzuspeichern.
Optimal auch Rückkopplung.
Er lernt generelle Regeln. Clustering

Formel
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ά[ŜǊƴŜƴέ Ƴƛǘ YƻǊǊŜƭŀǘƛƻƴŜƴ
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Gehälter in 
Seattle

ÅSie bekommen Daten von 
einer Person ςdiese verdient 
weniger als $25 pro Stunde. 

ÅBasierend auf den Daten, ist 
die Person weiblich oder 
männlich?

ÅWas, wenn sie mehr als 
$60/Stunde verdient?



Lernen mit Formeln
Am Beispiel der 
Bewertung einer 
Bewerbung



Wie sagt man die 
Leistungsfähigkeit 
einer Bewerberin 

voraus?



Datengrundlagen
ÅData Mining Methoden nutzen, z.B.:

ÅAlter

ÅAusbildung

ÅLeerzeiten

ÅArbeitgeberwechsel

ÅBewertung des 
Bewerbungsschreibens

ÅRechtschreibung

ÅTon

ÅWortvielfalt

ÅVielleicht auch Social Media Data

ÅΧΦ

ÅWichtig: Beim Trainingsset ist 
bekannt, ob die Person nachher 
erfolgreich eingestellt worden ist 
oder nicht.

18



Regressionsansätze

ÅDie Algorithmen-
designerinnen und 
-designer müssen nun 
entscheiden, welche der 
Daten vermutlich mit 
αŜǊŦƻƭƎǊŜƛŎƘŜǊ 9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎά 
korrelieren.

ÅDies sollte am besten in 
einer einzigen Zahl 
münden, so dass man 
direkt sortieren kann.

ÅJe höher die Zahl, desto 
höher die 
Erfolgswahrscheinlichkeit.

ÅBeispiel Formel:
19



Allgemein

20

Der Computer bestimmt 
die Gewichte und 
bekommt ein Feedback 
(Rückkopplung), inwieweit 
die damit resultierende 
Bewertung tatsächlich mit 
dem (beobachteten) 
Verhalten übereinstimmt.



Qualität eines Algorithmus



α[ŜǊƴŜƴά Ǿƻƴ DŜǿƛŎƘǘŜƴ

ÅAlgorithmus probiert 
Gewichte

ÅBewertet jeweils, wie viele 
erwiesenermaßen 
erfolgreich Eingestellte 
möglichst weit oben stehen.

ÅDie Gewichtung, die das 
maximiert, wird für weitere 
Daten genommen.

22

12 23 26

Grüne Kugeln 
symbolisieren 
erfolgreiche, rote 
nicht erfolgreiche 
BewerberInnen. 

Optimale 
Sortierung: Alle 
grünen oben, alle 
roten darunter.

Qualitätsmaß: 
Paare von rot 
und grün, bei 
denen die grüne 
Kugel über der 
roten einsortiert 
ist.



Ist das sinnvoll?

ÅROC AUC vs. Positive PredictiveValue

ÅWenn die Stelle sofort besetzt 
werden muss, und nur 5 Bewerber da 
sind: ja, ROC AUC

ÅWenn es langfristig um die 
Identifikation der besten Talente 
geht: nein, PPV ist besser

23



Regel

Algorithmen der künstlichen Intelligenz werden da eingesetzt, wo es 
keine einfachen Regelngibt.

Sie suchen Muster in hoch-verrauschten Datensätzen. 

Die Muster sind daher grundsätzlich statistischer Natur.

Versuchen fast immer, eine kleine Gruppevon Menschen zu 
identifizieren (Problem der Unbalanciertheit)

24



Können Algorithmen 
diskriminieren?



!ƭƎƻǊƛǘƘƳŜƴΧ

ÅΧ ōŀǎƛŜǊŜƴ ŀǳŦ YƻǊǊŜƭŀǘƛƻƴŜƴ Ǿƻƴ 
Eigenschaften mit gewünschtem 
Verhalten.

ÅQuasi algorithmisch legitimierte 
Vorurteile:

Å±ƻƴ млл tŜǊǎƻƴŜƴΣ ŘƛŜ αƎŜƴŀǳ ǎƻ 
ǎƛƴŘ ǿƛŜ ŘƛŜǎŜǊ aŜƴǎŎƘάΣ ǎƛƴŘ тл 
nachher erfolgreich;

26



Diskriminierung

ÅGoogle zeigt weiblichen Surfern schlechtere Jobs 
an.

ÅWer ist dafür verantwortlich?

ÅRückfälligkeitsvorhersagealgorithmen sagen 
Afroamerikaner öfter fälschlicherweise als 
αƘƻŎƘǿŀƘǊǎŎƘŜƛƴƭƛŎƘ ǊǸŎƪŦŅƭƭƛƎά ǾƻǊƘŜǊΦ

ÅDiskriminierungen in Trainingsdaten werden 
αƳƛǘƎŜƭŜǊƴǘάΣ ŀǳŎƘ ǿŜƴƴ DŜǎŎƘƭŜŎƘǘΣ IŜǊƪǳƴŦǘΣ Χ 
geheim bleiben. 

ÅWenn Trainingsdaten zu wenig Daten über 
Minderheiten enthalten, werden deren 
9ƛƎŜƴǎŎƘŀŦǘŜƴ ƴƛŎƘǘ αƳƛǘƎŜƭŜǊƴǘάΦ



Probleme des 
technischen Systems

ÅSind die Datendiskriminierungs- und fehlerfrei
bzw. gut genug?

ÅHäufigestǊƻōƭŜƳΥ ά9ƴǘƛǘȅ wŜŎƻƎƴƛǘƛƻƴέΦ

ÅWas heißtdas: 
Åαzu70% leistungsfähigάΚ 

ÅGehörtzuŘŜƴ αол҈ FörderungswürdigenάΚ

ÅWie gut ist der HR-Algorithmus, welcheAnnahmentrifft er?

ÅIst er vorurteilsfrei? Garantiert?

ÅBleibt er vorurteilsfrei? Garantiert?

ÅWiegehter mit Minderheiten um?

ÅWiewerdenErmessensspielräumeumgesetzt?



Sozio-informatische 
Gesamtbetrachtung



Probleme der Einbettung der ADM in 
den sozialen Prozess
ÅAufmerksamkeitsökonomie von Entscheiderinnen und Entscheidern.

Åα.Ŝǎǘ practiceά erfordert Nutzung der Software.

ÅEine Nichtbeachtung der Empfehlung  und gleichzeitige 
Fehleinschätzung wirkt oft schwerer als eine Beachtung der (falschen) 
Empfehlung. Delegierung von Verantwortung!

ÅGrundlegende Modellierungund Datenqualität kann schlecht sein.

ÅManchmal kann ein(e) falsch-negativ Beurteilte(r) die Vorhersage 
prinzipiell nicht entkräften!
ÅZ.B. abgelehnte Bewerberin

30



Kann Diversität gefördert werden?

ÅHart vorgegebene Regeln wie 
αол҈ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜ .ŜǿŜǊōŜǊάΥ 
ja

ÅAutomatisch: schwierig

ÅAlgorithmen erkennen häufige 
Muster

ÅErkennen nicht positive 
Abweichungen davon.





Einschätzung

ÅAlgorithmenkönntendabei
helfen, bessere
Entscheidungenzutreffen. 

ÅSie sindzuverlässig;

ÅKönnenEntscheidungs-
wegetransparenter
machen.

ÅKönnten
Diskriminierung
vermeiden.

ÅAllerdingssindsieheuteoft 
nochnicht gut genug.


